
Unsere Einsatztätigkeit ist
im August relativ ruhig
gewesen, was man auch
mal zu schätzen weiß“,

lächelt Martin Setzer. Er ist seit
2009 ehrenamtlicher Bereit-
schaftsleiter des Deutschen Ro-
ten Kreuzes (DRK) in Mainhardt.
„Während der Sommerferien sind
bei uns die Aktivitäten etwas he-
runtergefahren. Was aber nicht
heißt, dass wir untätig waren“,
setzt er hinzu. Die Betreuung von
Menschen sei ureigenste Aufga-
be des DRK – in der Ortsgruppe
Mainhardt auch als „Helfer-vor-
Ort“. Während im Juli 22 Einsät-
ze vermerkt wurden, musste man
im Ferienmonat August 13-mal
ausrücken. Das DRK nutzt die
Räumlichkeiten im Feuerwehr-
magazin Mainhardt mit und hat
mehrere Fahrzeuge zur Verfü-
gung.

Großübungmit Drohne gefilmt
Zum regulären Dienstplan der
Mainhardter Bereitschaft, deren
Mitglieder rettungsdienstlich
ausgebildet sind, gehören unterm
Jahr mehrere Übungen und regel-
mäßige Dienstabende. „Wir orga-
nisieren auch Blutspenden“, be-
richtet Setzer vom Jahreslauf. So
werde Altpapier gesammelt, zu-
dem werden Verpflegungsstände
bei Festen betrieben. Sanitäts-
dienste wie beim Laienschauspiel
Mainhardter Wald gehören dazu.
Alle Aufwandsentschädigungen
und Umsätze kommen in die Be-
reitschaftskasse, aus der die lau-
fenden Kosten für Einsatzklei-
dung und Betriebskosten für
Fahrzeuge und Geräte bezahlt
werden. Spenden ergänzen die Fi-
nanzierung.

Die Bereitschaft Mainhardt
und das Jugendrotkreuz waren
mit Auf- und Abbau und Verkauf
rund um den Mainhardter Markt
am 8. August gut beschäftigt.
„Wir hatten neben den Klassikern
wie Pommes oder Rote Wurst
erstmals einen Burger im Ange-
bot, der lief toll“, berichtet der
Bereitschaftsleiter.

Am 26. August gab es eine groß
angelegte Übung auf dem Gelän-

de der Firma „ConCab“ in Main-
hardt. „Da dauerte die Planung
rund zwei Monate, die Aktion war
mit Vesper und Nachgespräch im
Grunde nach zwei Stunden vor-
bei“, schmunzelt Setzer, der zu-
sätzlich beim DRK Vollzeit in der
Ausbildung arbeitet, angesichts
der Differenz. Rund 100 Personen,
darunter 45 vom DRK, zwei Ärz-
te, Feuerwehrleute und Mimen,
waren in die Rettung „mehrerer
verletzter Personen“ involviert,
die zuvor noch aus einer ver-
rauchten Halle geholt werden
mussten. „Die Drohnengruppe
des DRK Rems-Murr hat den

Übungseinsatz toll dokumen-
tiert“, so der Mainhardter.

Bei der Spendenaktion „Ein
Stück Heimat“ der VR-Bank habe
man im Sommer 1000 Euro erhal-
ten, für die ein Anhänger mit Not-
stromaggregaten, Heizungen und
entsprechendem Zubehör ausge-
stattet werden kann. „Es freut uns,
dass wir bedacht wurden. Sobald
der Hänger bestückt ist, werden
wir das Material beüben und mal
gucken, welche Raumgröße die
Heizungen wirklich schaffen“,
blickt Setzer nach vorn.

Im September wurde auch das
Löschen mit dem Feuerlöscher

geschult. „Brandschutz gehört bei
uns zum Fachbereich Technik
und Sicherheit. Ein Großbrand ist
immer Aufgabe der Feuerwehr.
Aber das Wissen, wie ein Feuer
einzudämmen oder kleinzuhalten
ist, kann auch privat lebenswich-
tig sein und unterstützt die Wehr
bei ihrer Arbeit“, erläutert der Be-
reitschaftsleiter.

„Heuer haben wir uns viel mit
‚Großschadenslagen‘ befasst“, er-
zählt Martin Setzer vom jährli-
chen Schwerpunkt. Auch, weil
man viele neue Bereitschaftsmit-
glieder dazugewonnen habe, sei
das wichtig gewesen. Voraus-

sichtlich stehe 2024 das Thema
„Gefahrgut“ auf dem Plan. „Und
mit dem Weihnachtsmarkt endet
dann unser DRK-Jahr in Main-
hardt“, so Setzer.

Die Bereitschaft Mainhardt ar-
beitet rein ehrenamtlich. Sobald
ein Notruf auf der Integrierten
Leitstelle aus dem Mainhardter
Gemeindegebiet aufläuft, werden
seit dem Jahr 2000 parallel die lo-
kalen Helfer-vor-Ort-Kräfte per
Funkmeldeempfänger alarmiert
und überbrücken so die Zeit. Der
organisierte Rettungsdienst fährt
aus Löwenstein oder Schwäbisch
Hall an.

RegelmäßigesÜben gehört dazu
Ehrenamt Die Bereitschaft Mainhardt des Deutschen Roten Kreuzes ist ganzjährig aktiv und übernimmt viel
Verantwortung bei Notfällen im Gemeindegebiet. VonMaya Peters

Bei einer Großübung in Mainhardt im August dieses Jahres sind mehr als 100 Rettungskräfte beteiligt, darunter 45 vom Deutschen Roten
Kreuz (DRK). Die Mainhardter Bereitschaft des DRK arbeitet ehrenamtlich. Foto: Maya Peters

Instrumente
ausprobieren
Rosengarten. Einen Instrumenten-
Tag bietet der Musikverein West-
heim am 7. Oktober von 14 bis 16
Uhr im Proberaum in der Rosen-
gartenhalle in Westheim, Eingang
Flurstraße, an. Dabei können die
Instrumente, die es beim Musik-
verein gibt, kennengelernt und
ausprobiert werden.

SO GEZÄHLT

Einsätze gab es im Jahr 2021 für die
Mainhardter Bereitschaft des Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK). Im Jahr
2022 waren es 188 Einsätze.
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Mainhardt. In der Leichtathletik
genießt der Marathonlauf einen
mystischen Ruf. Über 42 Kilome-
ter geht auch die Marathonwan-
derung des Schwäbischen Albver-
ein Mainhardt, allerdings können
die Teilnehmer dort auch mal
eine Pause einlegen.

Die Marathonwanderung ist
am Samstag, 14. Oktober. Start ist
um 6.30 Uhr an der Waldhalle
Mainhardt. Bei der sportlichen
Tour über 42 Kilometer besteht
eine Ausstiegsmöglichkeit nach
22 Kilometern in Bubenorbis. Die
Wanderer erwartet unterwegs
eine belebende Kaffeepause und
ein stärkendes Mittagessen. Die
Teilnahmegebühr beträgt 22 Euro
pro Person. „Nach einer ersten
Etappe erwartet euch eine wohl-
verdiente Kaffeepause, um eure
Ennergiereserven aufzufüllen.
Anschließend setzen wir die
Wanderung fort und werden zur
Mittagszeit ein leckeres Essen ge-
nießen, um gestärkt den Rest der
Strecke in Angriff zu nehmen“,
heißt es in der Ankündigung des
Schwäbischen Albvereins.

Wer an der Marathonwande-
rung teilnehmen möchte, sollte
sich bis 6. Oktober verbindlich
bei Matthias Müller anmelden,
damit der Albverein alle organi-
satorischen Details rechtzeitig
festlegen kann: Telefon
01 60 / 93 70 59 39.

Tour Der Albverein
Mainhardt lädt zu einer
langenWanderung über
42 Kilometer ein. Ein
Mittagessen ist integriert.

Rosengarten. Nach mehreren Mo-
naten intensiver Vorbereitung ha-
ben mehrere Angehörige der Feu-
erwehr Rosengarten das Leis-
tungsabzeichen der Feuerwehren
Baden-Württemberg in der Ta-
sche. In der Kategorie Bronze hat
Wolfgang Dürr zusammen mit
Feuerwehrkameradinnen und
-kameraden aus Gaildorf und
Schwäbisch Hall einen Löschan-
griff mit Menschenrettung in der
geforderten Zeit absolviert und
damit die erste Stufe der Leis-
tungsabzeichen bestanden.

Rettung aus demUnfallauto
Nach Bronze folgt Silber, und so
haben viele der Absolventen des
vergangenen Jahres dieses Jahr
die Herausforderung gemeistert

und das Edelmetall geholt. Bei der
Stufe Silber wird neben einem
Löschangriff auch eine Rettung
aus einem Unfallauto geprüft und
bewertet.

Zusammen mit Mitgliedern der
Feuerwehren Sulzbach-Laufen
und Fichtenberg haben aus Ro-
sengarten Franziska Scholl, Stef-
fen Birzele, Wolfgang Kübler, Ste-
fan Stoll, Valentin Becker, Gor-
don Ruff und Armin Omerovic
von Kreisbrandmeister Joachim
Wagner ihr Abzeichen entgegen-
nehmen dürfen.

Im Jahr 2024 wird dann die
kreisweite Abnahme der ver-
schiedenen Stufen des Leistungs-
abzeichens in und an der Feu-
erwache Rosengarten zu sehen
sein.

Löschangriff erfolgreich gemeistert
Rettung Feuerwehrleute aus Rosengarten haben Leistungsabzeichen in Bronze und Silber bekommen.

Nach mehreren Monaten intensiver Vorbereitung haben mehrere Angehörige der Feuerwehr Rosengarten
das Leistungsabzeichen der Feuerwehren Baden-Württemberg erhalten. Foto: privat

Rosengarten. Zum fünften Mal
steht der Sanzenbacher Dorffloh-
markt auf dem Programm. Am 3.
Oktober kann in dem Rosengar-
tener Ortsteil allerlei Gebrauch-
tes, Spielzeug, Kleider und Trö-
del erworben werden. Der Markt
geht von 11 bis 16 Uhr. Auch für
das leibliche Wohl ist gesorgt, es
gibt Leckeres vom Grill, Geträn-
ke sowie Kaffee und Kuchen,
schreibt das Organisationsteam
des Flohmarkts in der Ankündi-
gung. Die Veranstalter weisen da-
rauf hin, dass keine Neuware an-
geboten wird und dass keine ge-
werblichen Verkäufer zugelassen
sind. Spielzeug, Kleider und Trödel werden in Sanzenbach angeboten.
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Sanzenbacher laden zumDorfflohmarkt einUnfall
GeparktenVW
beschädigt
Michelbach.Etwa 1000 Euro Scha-
den verursachte ein Verkehrsteil-
nehmer am Sonntag zwischen
0.30 Uhr und 1 Uhr an einem ge-
parkten VW im Schloßweg. Das
schreibt die Pressestelle des Po-
lizeipräsidiums Aalen in einer
Mitteilung. Anschließend ent-
fernte er sich unerlaubt von der
Unfallstelle. Das Polizeirevier
Schwäbisch Hall hat die Ermitt-
lungen aufgenommen und sucht
unter Telefon 07 91 / 40 00 nach
Hinweisen, heißt es in der Mittei-
lung abschließend.

Naturparkführer
Waldbaden
imHerbst
Bretzfeld. Waldbaden baut Stress
ab und stärkt das Abwehrsystem,
heißt es in einer Mitteilung der
Naturparkführer zu einem Aus-
flug am 1. Oktober. Die Teilneh-
mer nehmen mit Naturparkfüh-
rerin Petra Kuch den Wald mit al-
len Sinnen wahr, inklusive Ent-
spannungs- und Qigong-Übungen.
Die zweieinhalbstündige Wande-
rung beginnt um 10 Uhr in Bretz-
feld-Unterheimbach. Startpunkt
wird bei Anmeldung mitgeteilt.
Anmeldung bis 28. September:
kuch@die-naturparkfuehrer.de.
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